
Astronaut Thomas Pesquet wird der erste französische Kapitän der
internationalen Raumstation sein
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Die Europäische Weltraumorganisation (ESA) gab am 16. März bekannt, dass
Thomas Pesquet während des zweiten Teils seiner Alpha-Mission das Kommando
auf der Internationalen Raumstation (ISS) übernehmen wird. Dies ist das dritte
Mal, dass diese Aufgabe an einen Europäer vergeben wurde. Der erste mal jedoch
für einen Franzosen.

Eine historische Premiere für Frankreich! Thomas Pesquet wird während des zweiten Teils
seiner Alpha-Mission Kommandant der Internationalen Raumstation (ISS) sein. Dies gab der
Generaldirektor der Europäischen Weltraumorganisation (ESA), Josef Aschbacher, am
Dienstagmorgen, 16. März, während einer Pressekonferenz bekannt. „Ich fühle mich
unglaublich geehrt“, sagte Thomas Pesquet, 43. „Der erste Franzose am Steuer zu sein, ist
eine Anerkennung des Stellenwerts von Europa und Frankreichs bei Weltraummissionen, wir
sind vertrauenswürdige Partner der NASA. Bei dieser Aufgabe bin ich natürlich nicht allein,
aber die letzte Entscheidungsebene liegt bei mir, wie beim Kapitän eines Schiffes“, erklärt
der Franzose. Wenn sich der Zeitplan für den Raumflug nicht ändert, könnte Commander
Pesquet sogar einen weiteren europäischen Astronauten, Mathias Maurer, an Bord begrüßen.

A ne pas manquer ce matin! #MissionAlpha https://t.co/brnbdjQOkh

— ESA France (@ESA_fr) March 16, 2021

„Der ISS-Elektriker“
Im Alter von 43 Jahren wird Thomas Pesquet am 22. April zu einer sechsmonatigen Mission
abheben. Seine Ausbildung hat ein Jahr gedauert. „Seit ich die ISS vor vier Jahren verlassen
habe (Proxima-Mission von November 2016 bis Juni 2017), hat sich die Station nicht viel
verändert, ich habe mich an viele Dinge erinnert“, sagt Thomas Pesquet, der auf der ISS
hundert wissenschaftliche Experimente durchführen wird, von denen ein Dutzend im
Raumfahrtzentrum Toulouse vorbereitet wird.

Während seiner Mission sind vier Weltraumspaziergänge geplant, darunter die Installation
neuer Solarpaneele. „Ich bin ein bisschen wie der Elektriker der ISS! Beim letzten Mal habe
ich die Batterien gewechselt“, sagte der Astronaut lächelnd.

Thomas mènera une centaine d'expériences à bord de la Station: médecine,
science des matériaux, biologie… Le @CNES, via le CADMOS, a préparé une
douzaine d'expériences françaises pour #MissionAlpha. Plus d'infos:
https://t.co/aDGy27pZuv
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— ESA France (@ESA_fr) March 16, 2021

Thomas Pesquet soll am 22. April 2021 um 12:11 Uhr französischer Zeit von Cape Canaveral,
Florida, mit dem Raumschiff Crew Dragon von Space X abheben, was erst der zweite
bemannte Flug sein wird. „Ich gehöre eher zum optimistischen Lager. Die Trägerrakete
Falcon 9 ist extrem zuverlässig. Wenn es beim ersten Mal funktioniert hat, wird es auch beim
zweiten Mal funktionieren“, schloss der französische Astronaut.

https://twitter.com/ESA_fr/status/1371781854462935041?ref_src=twsrc%5Etfw

